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Am Abend eines langen Tages sitzen die Männer der Höchstädter Klauenpflege noch manches Mal
beisammen, um die Tageserlebnisse fachlich auszutauschen. Von ihnen wird Tag für Tag höchst
anerkannte Wertschöpfung für die Mitgliedsbetriebe erbracht. (Foto: Kratzer)
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Mit der Mai-Zuchtwertschätzung gibt es kaum Veränderungen gegenüber der
vorhergehenden Schätzung. Für Höchstädt hat sich erfreulicherweise der Bulle
Madera in vordersten Spitze als absoluter Ausnahmevererber festgesetzt. Als
Malf-Sohn aus einer Horb-Tochter ist er stark in Milch und Fleisch, hat über-
zeugende Vererbungsdaten in Nutzungsdauer (104), Melkbarkeit (107) und Zell-
zahl (115) und ist zudem ein ausgesprochener Kalbinnenstier (Kalbeverlauf
paternal 121, Totgeburten 113). Er vererbt mittleren Rahmen (98), gute Funda-
mente (108) und vor allem gute und reine Euter (113, 109). Besonders fallen die
hohen Milchinhaltsstoffe auf. Damit ist er ein rundherum kompletter Bulle. Mit
ihm kann allerbeste Genetik auch schon von Kalbinnen erwartet werden, so
daß er eine klare Empfehlung darstellt. Er ist die aktuelle Nr. 4 der deutschen
Fleckvieh-Gesamtliste. 

Als zweiter Malf-Sohn in der Höchstädter Bullenriege ist Macho als ausgewie-
sener Fundamentspezialist (126) weiterhin stabilisiert. Er führt die Top-Liste für
den ökologischen Gesamtzuchtwert an, der sich je zur Hälfte an Leistungsmerk-
malen bei Milch und Fleisch sowie an der körperlichen Konstitution für hohe
Lebenserwartung ausrichtet. Damit kommt Macho spät zu besonderen Ehren,
da seine Töchter durch sehr hohes Durchhaltevermögen und späte Leistungs-
steigerung auffallen sowie durch besonders hohe Nutzungsdauer charakteri-
siert sind. Er ist ein ausgeglichener Vererber in allen Merkmalen, ohne daß man
ihm eine Schwäche ankreiden müßte. Auch für die über die Produktionsökono-
mie hinaus ökologisch ausgerichteten Betriebe ist Macho die allererste Wahl.

Zwei Postner-Söhne, Poldi und Positiv, folgen danach. Poldi vererbt sehr aus-
geprägt in Milch (MW 134) und weist erwünschte Exterieur-Eigenschaften auf
in Rahmen, Bemuskelung, Fundament, Euter und Euterreinheit (134, 88, 112,
113 (110)). In jüngster Zeit gibt es von ihm jedoch vereinzelt Meldungen über
unerwartete Schwergeburten bei Kalbinnen (2529 Erstlinge: 11,4 % Totgebur-
ten, 6,6 % Tierärztliche Hilfe). Positiv vererbt besonders Fleisch aber auch viel
Milch (FW 130, MW 122) und hat nach Exterieur in den genannten Merkmalen
(113, 111, 98, 111 (115)) ebenfalls eine beeindruckende Bewertung.

Mit besonderer Erwartung kann man der Vererbungsleistung von Regis entge-
gensehen, der mit 1547 kg Milchmengenerhöhung bei durchwegs fehlerfreien
Töchtern eine Steigerung der Töchtermilchmenge bei Durchschnittsanpaarung
um 774 kg erwarten läßt. Auch er vererbt erwünschtes Exterieur mit viel Rah-
men (122, 87, 100, 105 (94)). Ein weiterer Malf-Sohn namens Maleri ist ein Neu-
zugang als einer von 3 Brüdern aus der Mutter des Bullen Repuls.

Hochrep und Einser sind weiterhin die besonders bewährten Söhne ihrer Väter
Hodach und Egol. Insbesondere Enrico, Palast und Hochtor aus dem ET-Pro-
gramm der Rinderzucht Südbayern verdienen auch Erwähnung wegen ihrer
excellenten Exterieur-Vererbung. Neu sind im Angebot auch die Bullen Plaste-
rix, Raturn und Eisberg, deren Väter Placo, Ralbo und Egol allesamt bekannte
Namen führen. Rambur und Magister verlieren die Besamungserlaubnis. 

Wir freuen uns, für Nordschwaben wieder ein überaus attraktives Bullenange-
bot vorhalten zu können. Die nach Preis-Leistungsverhältnis besonders emp-
fohlenen Bullen sind Dionis, Einser, Enrico, Hochrep, Hochtor, Kaiser, Macho,
Madera, Repass, Rumba, Palast, Pax, Poldi, Positiv und Regis. 

Neues aus der 
Zuchtwertschätzung 
für Nordschwaben
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Mit der Kraft der japanischer Pfefferminze

Original NJP Liniment:
Wirksame Pflege 
ist die beste Prophylaxe
Die Produktivität der Kühe garantiert den
Milcherzeugern den täglichen Umsatz und
die Sicherung dieser Leistungsfähigkeit ist
von höchster Wichtigkeit.
Durch vorbeugende Maßnahmen bei der
Euterpflege besteht die Möglichkeit, die
Milchqualität zu fördern und wirtschaft-
liche Verluste zu reduzieren. Original NJP
Liniment, ist ein natürliches Euterpflege-
mittel mit japanischem Pfefferminzöl, das
eine wertvolle Pflege auf rein pflanzlicher
Basis bietet und die Euterpflege wirkungs-
voll unterstützt. Es wird eingesetzt bei
besonders hoher Belastung Ihres Milchvieh-
bestandes und besonderer Inanspruch-
nahme des Euters.
Original NJP Liniment unterstützt die
natürlichen Abwehrkräfte der Tiere. Von
Vorteil ist, dass keine Hemmstoffe enthalten
sind und somit keine Wartezeiten durch
Original NJP Liniment entstehen. Das
Produkt wird in Deutschland und Europa
bereits sehr erfolgreich eingesetzt.
Original NJP Liniment ist in den Größen
500 ml, 2.5 l, 5 l und 10 l erhältlich. Es wird
von der Vertriebsgesellschaft Casa Verde
über den Landhandel, Molkereien, Rinder-
zucht-Organisationen  und Genossenschaf-
ten vertrieben. Sie erhalten Original
NJP Liniment bei Ihrem Besamungs-
verein Nordschwaben.
Ausgezeichnet mit dem RAL-Gütezeichen
der Deutschen Landwirtschaftsgesellschaft,
das einer jährlichen Überprüfung unter-
liegt, wurde Original NJP Liniment
ein deutscher Qualitätsmaßstab attestiert.
Landwirtschaftlichen Betrieben, die den
Praxisbeweis fordern, bietet die deutsche
Vertriebsgesellschaft die Möglichkeit, eine
kostenlose Probeflasche anzufordern. So
kann sich der Landwirt selbst davon über-
zeugen, daß weniger Chemie oft mehr ist
und vorbeugen oft besser als heilen.

Iggelhorst 10 – 44149 Dortmund
Tel. 0231 56 55 76-0 
Fax 0231 56 55 76-20

Infos und Warenprobe:

Besamungsverein Nordschwaben e.V.
Ensbachstr. 17 · 89420 Höchstädt/Donau
Tel. 09074 – 9559-0 ·  Fax 9559-25



Etwa 40.000 klauengepflegte Kühe ist das Erfah-
rungspolster inzwischen stark, auf das die Höch-
städter Klauenpfleger mit gewissem Stolz zurück-
blicken können. Erweist sich doch diese vor einiger
Zeit eingeführte Dienstleistung neben der Be-
samung als beeindruckender Wertstifter auf den
Rinderbetrieben.

Peter Dietrich aus Oettingen, Gebhard Mayr aus
Lutzingen, Manfred Niess aus Blindheim, Edmund
Glück aus Deisenhofen und Albert Fürleger aus
Bergen sind jene Männer, die mit hoher fachlicher
Qualifikation und hohem Einsatz einen so wertvol-
len Beitrag zur Gesunderhaltung und Ertragssiche-
rung der Kühe und Kalbinnen liefern, daß sie von
vielen Betrieben nicht mehr weggedacht werden
wollen und können. 

In guter fachlicher Praxis und auf dem neuesten
Wissensstand ist die funktionelle Klauenpflege
durch die Höchstädter Klauenpfleger eine nachhal-
tige Hilfestellung zur Erzielung guter Betriebs-
ergebnisse. Halbjährliche Klauenpflegesitzungen
sorgen dafür, daß die Tiere jederzeit auf guten
Füßen stehen und auf gesunden Sohlen gehen.
Dieses Wohlgefühl danken sie mit nachhaltiger
Gesundheit und spürbarer Leistungsfreude. 

Krankheitsbedingte Ausfälle an Milch und Mehrauf-
wand für Behandlungen werden selten oder treten
gar nicht mehr auf. Die vorzeitigen Abgänge von
fußkranken Tieren werden absolute Ausnahmen
und mitunter holen die Klauenpfleger bereits verlo-
ren gegebene Tiere „ins Leben zurück“. Deshalb sei
an dieser Stelle nochmals empfohlen, die eigene
Rinderherde in einen regelmäßigen Pflegeturnus
zu begeben und dies so sehr nutzenstiftende Ange-
bot in Betracht zu ziehen. 

Immer wieder loben
die mehrjährig sich
der Klauenpflege
von Höchstädt be-
dienenden Betriebe
die deutliche Milch-

leistungssteigerung, den bequemen und vor allem
zeitsparenden und preiswerten Pflegeablauf sowie
das besondere Können der ausführenden Personen. 

Die Höchstädter Klauenpflege ist für kleine und
große Betriebe außerordentlich attraktiv im Hin-
blick auf erhaltenen Nutzen und anfallende Kosten.
Sie zahlt sich aus höherem Milchverkauf und ver-
miedenen Kosten schlechter Klauengesundheit.
Die Klauenpflege sollte den Tieren nicht vorenthal-
ten werden, weshalb sie auch von der Station
gefördert und unterstützt wird. Sie ist ein ertrags-
starkes Produktionsmittel für die Betriebe und hilft
vorwärts.

In einer Pflegesitzung bestimmt der Tierzutrieb
ganz wesentlich den zeitlichen Durchsatz. Er muß
vom Betrieb organisiert werden, weshalb eine Ter-
minabsprache rechtzeitig nach der Anmeldung für
die Betriebe erfolgt. Bei normalem Ablauf werden
6-10 Tiere pro Stunde fertig.

Gebühren der Klauenpflege nach Zeitdauer:

Grundgebühr für Anfahrt je Besuch 25,– €
Arbeit eines Klauenpflegers je Stunde 49,– €
Arbeit zweier Klauenpfleger Aufschlag 29,– €

In allen Preisen ist die Mehrwertsteuer für Mit-
glieder des Besamungsvereins bereits enthalten.
Nebenbei gesagt, auch für alle, die dies zukünftig
werden möchten.

Bei Interesse und Bedarf für Klauenpflege nimmt
Frau Müller (Tel. 0 90 74 / 95 59-20) an der Station 
die Terminplanung
vor. Wer sich die
Klauenpflege infor-
mationshalber auf
einem Betrieb in
Wohnortnähe an-
sehen möchte, dem
kann sicher eine
Adresse genannt
werden. 

Spezialisierte Höchstädter Klauenpflege – 
ein segensreiches Angebot für Rinderhalter
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Gut gestellte Füße und korrekt gepflegte Sohlen
verhelfen zu viel Milch!
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Züchter: Rathgeber R. u. J. GBR, DinkelsbühlHOCHREP 10/160205 *01.06.1996

Rahmen
Bemuskelung
Fundament
Euter
Kreuzhöhe klein groß
Beckenlage kurz lang
Hüftbreite schmal breit
Rumpftiefe seicht tief
Beckenneigung eben abfallend
Sprg.winkelung steil säbelbeinig
Sprg.ausprägung voll trocken
Fessel durchtrittig steil
Trachten niedrig hoch
Baucheuter kurz lang
Schenkeleuter kurz viel
Sch.euteransatz tief hoch
Zentralband schwach stark
Euterboden tief hoch
Strichlänge kurz lang
Strichdicke dünn dick
Strichplatzierung außen innen
Strichstellung nach außen nach innen
Euterreinheit unrein rein
Fruchtbarkeit pat. senkend steigernd
Kalbeverlauf pat. erschwerend erleichternd
Totgeburten pat. fördernd hemmend
Fruchtbarkeit mat. senkend steigernd
Kalbeverlauf mat. erschwerend erleichternd
Totgeburten mat. fördernd hemmend

erwünschter Bereich

101
94

106
106
99

100
96

110
104
118
114
103
94

121
112
107
107
86

109
108
102
113
102
109
110
106
103
105
112

Merkmal / Relativzuchtwert 64 76 88 100 112 124 136

Hochrep, ein Hodach-Sohn aus einer Report-Tochter, ist ein besonders
bewährter Bulle. Er vererbt höchste Leistung mit besonders hohen Eiweiß-
inhaltsstoffen, was ihn auch besonders interessant macht. Er hat zudem
gute Exterieureigenschaften bei sich und seinen Töchtern aufzuweisen. 

Hodach 105 97 104 123
MW 124 +1095 –0,18 –0,04

Hodscha MW 98 FW 72
Edona MW 108

Olga 7 6 7 8
MW 120 +647 +0,06 –0,01

Report MW 120 FW 96
Otti MW 93

76

88

100

112

124

136

148
Milch Fleisch Fitness

MW 123 (94 %)

Menge kg
 6059

+ 718
Fett % 4,25

+ 0,07
Eiweiß % 3,60

+ 0,10

Nutzungsdauer
101 (62 %)

Melkbarkeit
102 (89 %)
Persistenz
86 (93 %)
HD 6577

Zellz.  98 (89 %)

FW 106 (87 %)

GZW 125 (90 %)

Nettozun. 106
Fleischant. 101
Handelskl. 104

Züchter: Bürger Willi u. H. GDBR, Bad WindsheimMADERA 10/160365 *12.08.1997

Malf 122 106 117 112
MW 119 +602 +0,04 +0,08

Morello MW 97 FW 106
Granada MW 115

Bova 7 6 8 9
MW 130 +1498 –0,30 –0,20

Horb MW 108 FW 101
Baleika MW 111

76

88

100

112

124

136

148
Milch Fleisch Fitness

MW 129 (87 %)

Menge kg
 2218

+ 1101
Fett % 4,22

+ 0,01
Eiweiß % 3,27

– 0,02

Nutzungsdauer
104 (42 %)

Melkbarkeit
107 (83 %)
Persistenz
98 (85 %)
HD 6616

Zellz.  115 (77 %)

FW 110 (86 %)

GZW 133 (84 %)

Nettozun. 108
Fleischant. 102
Handelskl. 108

Rahmen
Bemuskelung
Fundament
Euter
Kreuzhöhe klein groß
Beckenlage kurz lang
Hüftbreite schmal breit
Rumpftiefe seicht tief
Beckenneigung eben abfallend
Sprg.winkelung steil säbelbeinig
Sprg.ausprägung voll trocken
Fessel durchtrittig steil
Trachten niedrig hoch
Baucheuter kurz lang
Schenkeleuter kurz viel
Sch.euteransatz tief hoch
Zentralband schwach stark
Euterboden tief hoch
Strichlänge kurz lang
Strichdicke dünn dick
Strichplatzierung außen innen
Strichstellung nach außen nach innen
Euterreinheit unrein rein
Fruchtbarkeit pat. senkend steigernd
Kalbeverlauf pat. erschwerend erleichternd
Totgeburten pat. fördernd hemmend
Fruchtbarkeit mat. senkend steigernd
Kalbeverlauf mat. erschwerend erleichternd
Totgeburten mat. fördernd hemmend

erwünschter Bereich

98
82

108
113
106
98
80
92

111
93

102
109
106
95

105
125
116
105
91

115
106
112
109
93

121
113
95
97

105

Merkmal / Relativzuchtwert 64 76 88 100 112 124 136

Madera ist als einer der besten durch den aktuellen Schätzdurch-
gang bestätigt. Die etwas schlankeren Töchter sind tonangebend
hinsichtlich Leistung, Fitness und Exterieur. Er ist ein rundherum
kompletter Bulle.
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Züchter: Wanninger Hermann, KollnburgPLASTERIX 10/176275 *09.11.1997

Placo 96 103 106 102
MW 111 +160 +0,30 +0,11

Plankton MW 112 FW 108
Sahra MW 100

Schiml 7 8 8 8
MW 133 +1617 –0,13 –0,23

Zeus MW 101 FW 107
Schimme MW 114

Rahmen
Bemuskelung
Fundament
Euter
Kreuzhöhe klein groß
Beckenlage kurz lang
Hüftbreite schmal breit
Rumpftiefe seicht tief
Beckenneigung eben abfallend
Sprg.winkelung steil säbelbeinig
Sprg.ausprägung voll trocken
Fessel durchtrittig steil
Trachten niedrig hoch
Baucheuter kurz lang
Schenkeleuter kurz viel
Sch.euteransatz tief hoch
Zentralband schwach stark
Euterboden tief hoch
Strichlänge kurz lang
Strichdicke dünn dick
Strichplatzierung außen innen
Strichstellung nach außen nach innen
Euterreinheit unrein rein
Fruchtbarkeit pat. senkend steigernd
Kalbeverlauf pat. erschwerend erleichternd
Totgeburten pat. fördernd hemmend
Fruchtbarkeit mat. senkend steigernd
Kalbeverlauf mat. erschwerend erleichternd
Totgeburten mat. fördernd hemmend

erwünschter Bereich

99
106
101
118
94
94

107
98
86

105
107
92

107
114
106
107
99

110
75
86

109
106
105
102
100
98
87
90
87

Merkmal / Relativzuchtwert 64 76 88 100 112 124 136

76

88

100

112

124

136

148
Milch Fleisch Fitness

MW 116 (87 %)
Menge kg
 2065

+ 480
Fett % 4,19

+ 0,13
Eiweiß % 3,34

+ 0,04

Nutzungsdauer
103 (33 %)

Melkbarkeit
113 (84 %)

Persistenz 112 (86 %)
HD 6340

Zellz.  110 (79 %)

FW 109 (88 %)

GZW 119 (83 %)

Nettozun.   107
Fleischant.   104
Handelskl.   107

Plasterix ist ein sehr guter Eutervererber. Vor allem die Sekundär-
merkmale wie Melkbarkeit, Persistenz und Zellzahl sind in dieser
Güte und vereint sehr selten anzutreffen. Sein Vererbungsprofil ist
erwünscht ausgeglichen.

Züchter: Schussmüller Ludwig, ReichertsheimPOLDI 10/184248 *16.09.1996

Rahmen
Bemuskelung
Fundament
Euter
Kreuzhöhe klein groß
Beckenlage kurz lang
Hüftbreite schmal breit
Rumpftiefe seicht tief
Beckenneigung eben abfallend
Sprg.winkelung steil säbelbeinig
Sprg.ausprägung voll trocken
Fessel durchtrittig steil
Trachten niedrig hoch
Baucheuter kurz lang
Schenkeleuter kurz viel
Sch.euteransatz tief hoch
Zentralband schwach stark
Euterboden tief hoch
Strichlänge kurz lang
Strichdicke dünn dick
Strichplatzierung außen innen
Strichstellung nach außen nach innen
Euterreinheit unrein rein
Fruchtbarkeit pat. senkend steigernd
Kalbeverlauf pat. erschwerend erleichternd
Totgeburten pat. fördernd hemmend
Fruchtbarkeit mat. senkend steigernd
Kalbeverlauf mat. erschwerend erleichternd
Totgeburten mat. fördernd hemmend

erwünschter Bereich

134
88

112
113
150
123
103
124
123
92

104
114
111
120
115
117
90

109
101
89

104
94

110
89

104
96
93
99

101

Merkmal / Relativzuchtwert 64 76 88 100 112 124 136

Poldi ist der Rahmenvererber schlechthin. Das Exterieur ist tadellos,
die Leistungsvererbung höchst beachtlich und das Blut eher selten.
Der Einsatz auf Kalbinnen kann nach neuen Erfahrungen nicht 
empfohlen werden.

Postner 120 97 115 97
MW 109 +477 +0,19 –0,14

Postillion MW 94 FW 107
Gundi MW 116

Elsa 9 7 7 9
MW 133 +1443 –0,15 –0,12

Streitl MW 108 FW 100
Elite MW 113

76

88

100

112

124

136

148
Milch Fleisch Fitness

MW 134 (89 %)

Menge kg
 6319

+ 1516
Fett % 4,25

– 0,03
Eiweiß % 3,41

– 0,15

Nutzungsdauer
101 (51 %)

Melkbarkeit
112 (84 %)
Persistenz
90 (88 %)
HD 6594

Zellz.  103 (82 %)

FW 95 (83 %)

GZW 128 (86 %)

Nettozun. 105
Fleischant. 92
Handelskl. 76
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Züchter: Beck E. u. A. GDBR, AlesheimPOSITIV 10/178178 *16.08.1996

Rahmen
Bemuskelung
Fundament
Euter
Kreuzhöhe klein groß
Beckenlage kurz lang
Hüftbreite schmal breit
Rumpftiefe seicht tief
Beckenneigung eben abfallend
Sprg.winkelung steil säbelbeinig
Sprg.ausprägung voll trocken
Fessel durchtrittig steil
Trachten niedrig hoch
Baucheuter kurz lang
Schenkeleuter kurz viel
Sch.euteransatz tief hoch
Zentralband schwach stark
Euterboden tief hoch
Strichlänge kurz lang
Strichdicke dünn dick
Strichplatzierung außen innen
Strichstellung nach außen nach innen
Euterreinheit unrein rein
Fruchtbarkeit pat. senkend steigernd
Kalbeverlauf pat. erschwerend erleichternd
Totgeburten pat. fördernd hemmend
Fruchtbarkeit mat. senkend steigernd
Kalbeverlauf mat. erschwerend erleichternd
Totgeburten mat. fördernd hemmend

erwünschter Bereich

113
111
98

111
123
109
110
96

106
96
86
95

109
110
90
93

101
121
104
88

118
118
115
103
85
93
99

112
101

Merkmal / Relativzuchtwert 64 76 88 100 112 124 136

Positiv ist besonders positiv sowohl bei Fleisch und Milch als auch
Exterieur. Seine Massevererbung sticht neben seiner hoch positiven
Milchleistungsvererbung heraus. Fundament und Nutzungsdauer sind
befriedigend, Zellzahl und Kalbeverlauf nicht ganz wunschgemäß.

Postner 120 97 115 97
MW 109 +477 +0,19 –0,14

Postillion MW 94 FW 107
Gundi MW 116

Sibille 8 7 7 8
MW 133 +1271 –0,08 –0,06

Lotus MW 112 FW 101
Signal MW 128

76

88

100

112

124

136

148
Milch Fleisch Fitness

MW 122 (92 %)

Menge kg
 6066

+ 1129
Fett % 4,06

– 0,18
Eiweiß % 3,45

– 0,13

Nutzungsdauer
97 (56 %)

Melkbarkeit
100 (87 %)
Persistenz
104 (90 %)
HD 6589

Zellz.  93 (85 %)

FW 130 (89 %)
GZW 126 (88 %)

Nettozun. 132
Fleischant. 103
Handelskl. 106

Züchter: Ehrsam Franz u. Th. GDBR, GroßheirathREGIS 10/178171 *16.08.1996

Renger 116 119 111 107
MW 116 +865 –0,22 –0,09

Renner MW 115 FW 97
Elsa MW 108

Veri 8 6 8 8
MW 116 +589 +0,13 –0,11

Menno MW 96 FW 88
Veronik MW 112

Regis ist einer der wenigen leistungsstarken Renger-Söhne, der die
maternalen Kalbeschwierigkeiten (die der Töchter) nicht weitergibt.
Die Exterieurvererbung ist rahmenstark; die Persistenz der Töchter
ist vollauf gut.

Rahmen
Bemuskelung
Fundament
Euter
Kreuzhöhe klein groß
Beckenlage kurz lang
Hüftbreite schmal breit
Rumpftiefe seicht tief
Beckenneigung eben abfallend
Sprg.winkelung steil säbelbeinig
Sprg.ausprägung voll trocken
Fessel durchtrittig steil
Trachten niedrig hoch
Baucheuter kurz lang
Schenkeleuter kurz viel
Sch.euteransatz tief hoch
Zentralband schwach stark
Euterboden tief hoch
Strichlänge kurz lang
Strichdicke dünn dick
Strichplatzierung außen innen
Strichstellung nach außen nach innen
Euterreinheit unrein rein
Fruchtbarkeit pat. senkend steigernd
Kalbeverlauf pat. erschwerend erleichternd
Totgeburten pat. fördernd hemmend
Fruchtbarkeit mat. senkend steigernd
Kalbeverlauf mat. erschwerend erleichternd
Totgeburten mat. fördernd hemmend

erwünschter Bereich

122
87

100
105
135
110
108
95
93

102
89

105
100
90

101
107
115
108
107
111
96
94
94
89

101
100
103
98
96

Merkmal / Relativzuchtwert 64 76 88 100 112 124 136

76

88

100

112

124

136

148
Milch Fleisch Fitness

MW 125 (93 %)

Menge kg
 6241

+ 1547
Fett % 4,09

– 0,23
Eiweiß % 3,33

– 0,29

Nutzungsdauer
108 (57 %)

Melkbarkeit
117 (88 %)
Persistenz
119 (92 %)
HD 6539

Zellz.  93 (87 %)

FW 110 (88 %)

GZW 128 (89 %)

Nettozun. 115
Fleischant. 98
Handelskl. 90
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Züchter: Holzer Gerhard, Pabneukirchen (A)RUMBA 10/605190 *12.05.1995

Rahmen
Bemuskelung
Fundament
Euter
Kreuzhöhe klein groß
Beckenlage kurz lang
Hüftbreite schmal breit
Rumpftiefe seicht tief
Beckenneigung eben abfallend
Sprg.winkelung steil säbelbeinig
Sprg.ausprägung voll trocken
Fessel durchtrittig steil
Trachten niedrig hoch
Baucheuter kurz lang
Schenkeleuter kurz viel
Sch.euteransatz tief hoch
Zentralband schwach stark
Euterboden tief hoch
Strichlänge kurz lang
Strichdicke dünn dick
Strichplatzierung außen innen
Strichstellung nach außen nach innen
Euterreinheit unrein rein
Fruchtbarkeit pat. senkend steigernd
Kalbeverlauf pat. erschwerend erleichternd
Totgeburten pat. fördernd hemmend
Fruchtbarkeit mat. senkend steigernd
Kalbeverlauf mat. erschwerend erleichternd
Totgeburten mat. fördernd hemmend

erwünschter Bereich

118
115
105
120
114
119
114
130
92

105
98
90

104
125
94

109
126
118
98
84

114
117
107
106
107
110
88
95
99

Merkmal / Relativzuchtwert 64 76 88 100 112 124 136

Rumba hat weit vor der Zeit in Nordschwaben schon viele Besamungen
machen können. Die durchwegs vitalen, formschönen und substanz-
starken Kälber sind vor den Töchtern des Zweiteinsatzes eine gute Ent-
scheidungshilfe für weiteren Einsatz dieses Bullen.

Ralbo 119 107 108 111
MW 125 +832 +0,15 +0,05

Radi MW 105 FW 110
Wisky MW 109

Stutzi 7 7 7 8
MW 111 +173 +0,02 +0,17

Harko MW 104 FW 98
Senta MW 73   

76

88

100

112

124

136

148
Milch Fleisch Fitness

MW 129 (95 %)

Menge kg
 5855

+ 866
Fett % 4,23

+ 0,01
Eiweiß % 3,59

+ 0,17

Nutzungsdauer
119 (61 %)

Melkbarkeit
109 (93 %)
Persistenz
93 (95 %)
HD 6245

Zellz.  96 (92 %)

FW 121 (94 %)

GZW 137 (92 %)

Nettozun. 121
Fleischant. 98
Handelskl. 111

Züchter: Rohrmoser Johann, LoichingREPASS 10/172182 *12.01.1998

Report 109 86 112 120
MW 120 +1002 –0,15 -0,10

Renner MW 115 FW 97
Blume MW 105

Elfi 9 8 8 8
MW 130 +822 +0,21 +0,06

Strass MW 106 FW 109
Elke MW 97

Rahmen
Bemuskelung
Fundament
Euter
Kreuzhöhe klein groß
Beckenlage kurz lang
Hüftbreite schmal breit
Rumpftiefe seicht tief
Beckenneigung eben abfallend
Sprg.winkelung steil säbelbeinig
Sprg.ausprägung voll trocken
Fessel durchtrittig steil
Trachten niedrig hoch
Baucheuter kurz lang
Schenkeleuter kurz viel
Sch.euteransatz tief hoch
Zentralband schwach stark
Euterboden tief hoch
Strichlänge kurz lang
Strichdicke dünn dick
Strichplatzierung außen innen
Strichstellung nach außen nach innen
Euterreinheit unrein rein
Fruchtbarkeit pat. senkend steigernd
Kalbeverlauf pat. erschwerend erleichternd
Totgeburten pat. fördernd hemmend
Fruchtbarkeit mat. senkend steigernd
Kalbeverlauf mat. erschwerend erleichternd
Totgeburten mat. fördernd hemmend

erwünschter Bereich

112
102
116
118
114
109
111
113
94

103
105
112
111
119
116
112
112
101
97

107
103
117
107
88
90
98
99

107
100

Merkmal / Relativzuchtwert 64 76 88 100 112 124 136

76

88

100

112

124

136

148
Milch Fleisch Fitness

MW 132 (82 %)

Menge kg
 2234

+ 1074
Fett % 4,22

+ 0,12
Eiweiß % 3,31

+ 0,01

Nutzungsdauer
102 (36 %)

Melkbarkeit
112 (79 %)
Persistenz
87 (80 %)
HD 6121

Zellz.  100 (72 %)

FW 102 (87 %)

GZW 127 (80 %)

Nettozun. 100
Fleischant. 102
Handelskl. 106

Repass ist ein weiterer excellenter Report-Sohn. Sein Vererbungs-
profil ist ein harmonischer Mix aus viel Milchleistung und 
durchschlagendem Exterieur. Euter und Melkbarkeit sind sehr gut.
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